
 
 
 
 

          
   20 Listen/ Parteien mit meist 48 Kandidat*innen stellen sich bei der Kommunalwahl am 9. Juni 2024 für den Freiburger Gemeinderat zur Wahl.  
 

     Fast jede 5. Person in Freiburg hat eine ausländische Staatsangehörigkeit, fast jede 3. eine Migrationsgeschichte. 
     25.000 Freiburger*innen mit Migrationshintergrund sind am 06.09. wahlberechtigt, außerdem 13.000 EU-Staatsangehörige, aber  
                 23.768 Freiburger*innen haben kein Wahlrecht, sind aber zur symbolischen Wahl im Freiburger Wahlkreis 100 % aufgerufen. 
 

 Folgende Fragen haben wir den 20 Listen/ Parteien gestellt, ihre Antworten können eine Orientierung für Wähler*innen mit Migrationsgeschichte sein.    
 

 
 
 

 

                     
 

30% der Freiburger*innen haben eine Migrationsgeschichte. 
Wieviel Prozent der Kandidat*innen auf ihrer Liste  
haben eine Migrationsgeschichte?  
Wie viele kandidieren auf den Listen-Plätzen 1 - 10? 
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Staatsangehörige haben das kommunale Wahlrecht.  
Am 25.04.23 hat die Mehrheit des Gemeinderats für das 
kommunale Wahlrecht aller Migrant*innen gestimmt.  
Haben bzw. hätten Sie zugestimmt? 
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In Freiburg können alle beim städt. Bürgerservice online-
Termine buchen, bei der Ausländerbehörde nicht. 
Werden Sie sich für online-Termine für Alle einsetzen? 
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2018 wurde im Gemeinderat beschlossen, dass im neuen 
Stadtteil Dietenbach 50% Sozialwohnungen gebaut werden. 
Haben bzw. hätten Sie diesem Beschluss zugestimmt? 
 

JA JA NEIN JA JA  Enthaltun
g JA JA  JA JA JA JA  JA   JA Enthaltun

g 

 

In Baden-Württemberg ist es möglich, dass ein*e Vertreter*in 
des Migrant*innenbeirats Sitz-, Antrags- und Rederecht im 
Freiburger Gemeinderat erhält. Werden Sie sich  
für Sitz-, Antrags- und Rederecht des MB einsetzten? 
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Fast jedes dritte Kind in der 1. Klasse in FR hat eine Migrations-
geschichte. Die in den Familien gesprochenen Sprachen  
tragen zur Identitätsstiftung bei.  
Unterstützen Sie das Angebot herkunftssprachlichen 
Unterrichts an Schulen in Freiburg (Räume, gute Nutzzeiten)? 
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Freiburger*innen im Asylverfahren sollen finanzielle 
Unterstützung vor allem mit einer elektronischen Bezahlkarte 
erhalten. Werden Sie die Beibehaltung bzw. Standard eines 
„normales“ Kontos (Selbstständigkeit erhalten) befürworten?    
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30% der Freiburger*innen haben eine Migrationsgeschichte, 
aber nur etwa 12% des Personals in der städtischen  
Verwaltung in Freiburg. Werden Sie sich für die Erhöhung  
des Personalanteils mit Migr.geschichte einsetzen? 
 

JA JA JA JA JA  Enthaltun
g JA JA  JA JA JA JA  JA   JA Enthaltun

g 

 

Anonymisierte Bewerbungsverfahren helfen Diskriminierung  
gegen Frauen (mit Kindern), Migrant*innen u.a. vorzubeugen.  
Werden Sie sich für die Einführung dieser Verfahren bei der 
Stadtverwaltung einsetzen? 
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Sollen lokale mehrsprachige, interkulturelle Medien von  
städtischer Seite strukturell und finanziell unterstützt werden? 
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Wahl-Prüfsteine Stand:  25. Mai 2024 
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